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Frauke Tengler zu DEHOGA: was gilt denn nun?

Zum neuen "Extrablatt für Toleranz" des DEHOGA erklärt die
drogenpolitische Sprecherin der CDU-Landtagsfraktion, Frauke Tengler:
"Langsam fällt es schwer, mit dem DEHOGA zu verhandeln. Als das Kabinett
den Gesetzentwurf für unser Nichtrauchergesetz abschließend beraten hat,
sagte der Präsident des DEHOGA Schleswig-Holstein presseöffentlich, dass er
mit den Nachbesserungen leben könne. Nun gibt der DEHOGA ein weiteres
rückwärts gewandtes Kampfblatt mit inakzeptablen Formulierungen heraus.
Was gilt denn nun?"
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